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1. Sichtungsstruktur und Auswahltraining: D-Jugend >> C-Jugend 
 

Am Beispiel des Jahrganges 2007  (männlich und weiblich) 

 

Mai/Juni 

2019 

Sommer-Qualirunde 2019  
> Sichtung bei der D-Jugend-Quali 
(25/26.5.19) durch Auswahltrainer 

 Zusätzlich können Vereinstrainer ihre Talente benennen  
Sichtung der besten Spieler bei der VR-Talentiade 
 hat bereits stattgefunden 

 
Mai/Juni 
2019 

Versand der Einladungen 
Sommerrunde 2019 

 Einladung zu den 3 Bezirksfördergruppentrainings (BFG) 
 hier können bereits in jeder TE Spieler gestrichen werden! 
 

Juni/Juli 
2019 

  Auswahl von ca. 20-25 Spieler für jede BFG, welche sich dann 
ab September 2019 auf die Sichtungsturniere vorbereiten 
 Entscheidung hierüber fällt Ende Juli/Anfang August. 
 

September 
2019 

Versand der Einladungen 
Hallenrunde 2019/2020 

 Einladung zu den Trainingseinheiten bis Weihnachten 
 

BFG männlich – Jahrgang 2007 

• Insgesamt 20-25 Spieler aus dem gesamten Bezirk 
• Training abwechselnd (je 2x) in BL und VS 
 

BFG weiblich – Jahrgang 2007 

• Insgesamt 20-25 Spielerinnen 
• Training abwechselnd (je 2x) in BL und VS 

 
Dezember 

2019 

Erneute „Auswahl“  „schlechte“ SpielerInnen werden gestrichen, … 

Januar 

2020 

Versand der Einladungen 

Hallenrunde 2019/2020 

 Einladung zu den Trainingseinheiten von Januar bis April 2020 
„Wer keine Einladung mehr bekommt, wurde aus dem Kader gestrichen“ 

 

April 

2020 

1. HVW-Sichtung 2020 

in ??? 

 Männlich + Weiblich: Jahrgang 2007  
Jeweils max. 14 SpielerInnen sind bei der Sichtung dabei 
 

Mai/Juni 
2020 

  Einladung der gesichteten Talente zu den Talentzentrallehr-
gänge (Landessportschule in Tailfingen) durch den Handball-
verband Württemberg (HVW) 
Danach Einteilung in: 

• HVW-Auswahlkader 
• erweiterter HVW-Kader 
• Verbandsfördergruppe (VFG) 
• zurück in Bezirksstützpunkttraining (BStp)  C-Jugend 

Juni 2020 

     bis 
April 2022 

 

Wechsel des Jahrganges 

2007 in den BStp 
(nach den Pfingstferien) 

 
 

BStp = Bezirksstützpunkt (C-Jugend-Auswahl) 
Die gesichteten Talente beim Sichtungsturnier des Jahrganges 
2007 trainieren dann in der VFG 
 

April 

2021 

2. inoffizielle HVW-

Sichtung in ??? 
 

 Männlich + Weiblich: Jahrgang 2007  
 

danach Ende der Bezirksförderung 
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2. Für alle AuswahlspielerInnen im Bezirk 

 
1. Mit der Berufung / Sichtung in die BFG (Bezirksfördergruppe) befinden sich die SpielerInnen nun auf 

der Leistungs(sport)ebene. 
„Wer keine Lust (mehr) hat und nur ‚just for fun’ dabei ist, fliegt aus dem Kader“ 

 

2. Ein optimaler Trainingsumfang muss gewährleistet sein  im Verein mind. 2-3x pro Woche 
+ 1 zusätzliches Auswahltraining am Samstagmorgen 
 

3. Umfänge der Trainingseinheiten  46 Wochen pro Jahr 
 

4. Eine entsprechende Trainingsqualität (Trainer, Mitspieler, …) im Verein muss gewährleistet sein.  
 Trainingsvorbereitung nach der neuen DHB-Rahmentrainingskonzeption 2018 (DHB-Trainercenter) 
Ein inhaltlicher Trainingsaufbau sowie eine Jahresperiodisierung für eine D-Jugend findet man hier:   
 www.neckar-zollern.de >> dort dann unter "Lehre & Leistung" >> weiter unter "Allgemeines / Downloads" 

 

5. Nicht nur eine „feste“ Position spielen  besser zwei bis drei Positionen (Variabilität) 
 

6. Keine einseitige Schulung  nicht nur handballspezifisch sondern: vielseitig und auch beidhändig 
 

7. Die Mitspieler im Verein gehören auch dazu, dass eine optimale Förderung gewährleistet wird. 
Nicht denken:  „Ich bin jetzt Auswahlspieler und was besonderes!“ 

 

8. Koordinationstraining sowie Kräftigungs- und Stabilisationsübungen sollten primäre Inhalte (auch) im 
Vereinstraining sein! 
Evtl. auch Hausaufgabenstellungen  ideale Voraussetzung! 

 

9. Das Abwehrverhalten sollte ball-/mann- und nicht ausschließlich mannorientiert sein (agieren statt rea-
gieren). Die aktive 1:5-Abwehr ist die Abwehrform in der D-Jugend. 

   

10. Auswahltraining / -maßnahmen haben in der Regel immer Vorrang vor Vereinstraining/-maßnahmen. 
Abmeldungen zum Auswahltraining, wenn am Nachmittag ein Rundenspiel ist, kann nicht akzeptiert 
werden! 

 

11. Anwesenheit im Auswahltraining wird überprüft und sollte selbstverständlich sein. 
Zu häufiges unentschuldigtes Fehlen führt zur Streichung aus dem Kader 

 

12. „Sperre“ wegen Schiedsrichterbeleidigung bei Rundenspielen / Turnieren  sofortige Streichung aus 
der Auswahl 

 

13. AuswahlspielerInnen sind Vorbilder und müssen sich auch so benehmen! Wer in der BFG ist darf sich 
nicht ausruhen, sondern muss noch mehr „Gas geben“, um dabei zu bleiben. 
Nicht berücksichtige oder ausgemusterte SpielerInnen können sich durch das Vereinstraining bzw. durch 
die Rundenspiele wieder für das Auswahltraining empfehlen. 

 
 

3. Ganz allgemeine Sachen 
 

1. Pünktliches Erscheinen zum Auswahltraining sollte selbstverständlich sein. 

2. Der Vereinstrainer ist jederzeit eingeladen am Auswahltraining teilzunehmen. 
3. Sollte jemand verhindert sein, bitte rechtzeitig direkt beim Trainer entschuldigen / abmelden. 

4. Fahrgemeinschaften bilden. 

5. Spaß am Handballspielen haben und diese Freude auch auf dem Spielfeld leben! 



Auswahlstruktur HVW und Neckar
 

I. Förderung / Training / Spielbetrieb in den Vereinen
 

 „Fundament“ !!! 
 
 
 

II. Bezirksförderung 
 
E-Jugend 

    VR-Talentiade 
 Bezirksmannschaft für HVW-Entscheid (Jahrgang 

 
D-Jugend männlich / weiblich   (2007) 

 Zwei regionale Bezirksfördergruppen (BFG)
          BFG m   /   BFG w 

 1 BFG-Gruppe Jahrgang 2008 
 

 wöchentliches / 14-tägiges Training zusätzlich zum Vereinstraining
 
 
 

III. HVW-Förderung 
 

 1.  HVW-Auswahl AW (ca. 12 – max. 20 SpielerInnen): Lehrgangsmaßnahmen (HVW
 2.  EAW (erweiterter Auswahlkader; Spieler die im Blickpunkt bleiben):  1+2 zusammen max. 32 
 3.  VFG (Verbandsfördergruppe): alle SpielerInnen aus 1+2 sowie „Gesichtete“, die nicht im AW
 4.  HVW-Stützpunkte (VSP) nach Verlassen der VFG (Ende C

 
 offizielle HVW-Sichtung: 

• C-Jugend:  nur noch mit VFG  Sichtungsturnier
Sichtung, wo möglich, auch bei Spielen der Verband

• D-Jugend:  Sichtungsturnier in Deizisau/Denkendorf
 mündet in der 1. HVW-

 inoffizielle HVW-Sichtung: 

• C-Jugend:  Jahrgangsturnier –„Leistungsübe
 

 
  

Auswahlstruktur HVW und Neckar-Zollern (1) 

I. Förderung / Training / Spielbetrieb in den Vereinen 

Entscheid (Jahrgang 2008) 

regionale Bezirksfördergruppen (BFG) 

tägiges Training zusätzlich zum Vereinstraining 

 C-Jugend männlich / weiblich 
 2 Bezirksstützpunkte (BStp):

  männlich + weiblich: 2005 / 2006
 „Übernahme“ der Talente aus der BFG

 
 wöchentliches Training zusätzlich zum

max. 20 SpielerInnen): Lehrgangsmaßnahmen (HVW-Trainer)    Länderpokal
(erweiterter Auswahlkader; Spieler die im Blickpunkt bleiben):  1+2 zusammen max. 32  

(Verbandsfördergruppe): alle SpielerInnen aus 1+2 sowie „Gesichtete“, die nicht im AW- bzw. EAW
nach Verlassen der VFG (Ende C-Jugend): etwa 6 HVW-Lehrgänge pro Jahr

Sichtungsturnier 
Sichtung, wo möglich, auch bei Spielen der Verbandsklassen 

Deizisau/Denkendorf (April) nach geänderten Sichtungskriterien (ab 2009)

-Maßnahme: 3-tägiger Talentzentrallehrgang (TZL) und dann in die VFG

istungsüberprüfung der BStp“ (April)  

(BStp): 
2005 / 2006 

alente aus der BFG 

wöchentliches Training zusätzlich zum Vereinstraining 

Länderpokal 

bzw. EAW-Kader sind. (max. 1-2 Jahre) 
Lehrgänge pro Jahr 

nach geänderten Sichtungskriterien (ab 2009) 
tägiger Talentzentrallehrgang (TZL) und dann in die VFG 

Stand: 01.06.2019 
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D-Jugend (11 / 12 Jahre)  BFG 
 

 Eine BFG männlich Jahrgang 2008 (mit Talenten aus der VR

 Training alle zwei Wochen im Wechsel BL/Ebingen bzw. Schwenningen/Trossingen

 Zwei regionale Bezirksfördergruppen (BFG)

 Training jeweils am Samstagmorgen  wohnortnah (BL/Ebingen bzw. Schwenningen

BFG männlich 

Training im zwei-wöchentlichen Wechsel in 

BL/Ebingen bzw. Schwenningen/Trossingen

 

 Kadergröße jeweils ca. 20-25 SpielerInnen

 

 Inhaltliche Absprache der TrainerInnen durch R

 

 Sichtungsturnier:  m/w (im April) 

     davor jeweils ca. zwei gemeinsame Trainingsvormittage (à 

 
 
 

C-Jugend (13 / 14 Jahre)  BStp 
 

 Zwei Bezirks-Stützpunktgruppen (BStp)

 

 Kadergröße jeweils ca. 25 – 30 SpielerInnen

 

 Training im zwei-wöchentlichen Wechsel in BL/Ebingen bzw. Schwenningen/Trossingen

 

     kein offizielles Sichtungsturniere für BStp mehr >>

 

 zusätzlich für „talentierte“ SpielerInnen VFG in Ba

 
 

Auswahlstruktur HVW und Neckar-Zollern (2) 

(mit Talenten aus der VR-Talentiade) 

BL/Ebingen bzw. Schwenningen/Trossingen 

regionale Bezirksfördergruppen (BFG) Jahrgang 2007:  1x männlich  und  1x weiblich 

wohnortnah (BL/Ebingen bzw. Schwenningen/Trossingen) 

 BFG weiblich 

wöchentlichen Wechsel in 

. Schwenningen/Trossingen 

 Training im zwei-wöchentlichen Wechsel in BL/Ebingen

bzw. Schwenningen/Trossingen 

  

SpielerInnen 

Inhaltliche Absprache der TrainerInnen durch Rahmentrainingskonzeption 

gemeinsame Trainingsvormittage (à 2-3 Stunden) und ggf. 2-tägiges Ostertrainingscamp

Stützpunktgruppen (BStp) Jahrgang 2005/2006:  1x männlich  und  1x weiblich 

30 SpielerInnen 

wöchentlichen Wechsel in BL/Ebingen bzw. Schwenningen/Trossingen 

ichtungsturniere für BStp mehr >> dafür separates Turnier für BStp im April! 

für „talentierte“ SpielerInnen VFG in Balingen (männlich) bzw. Sigmaringen (weiblich) am 

en Wechsel in BL/Ebingen 

tägiges Ostertrainingscamp 

) am Samstagmorgen 

Stand: 01.06.2019 


